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Nochmals Kaſernenelend
Halle 24 Oktober

Jn ſeiner neueſten Broſchüre greift der frühere Lieutenant
Krafft vor allen Dingen den Drill an Er hält denſelben
für höchſt überflüſſig und führt aus daß es im Kriege in der
Hauptſache auf eine gute e png ankomme und nicht darauf ob
das Heer genügend gedrillt ſei Das erſtere Argument iſt zwar
nicht neu aber doch zutreffend und es werden ja auch in den
europäiſchen Heeren ſpeziell im preußiſchen die größten An
ſtrengungen gemacht tüchtige Heerführer r u bilden Ob derDrill vollſtändig entbehrlich iſt wie Krafft behauptet darüber

wäre ein ſachverſtändiges Urtheil auch von anderer Seite wohl
einmal zu hören und es wird ja wohl auch der vorliegenden
Broſchüre an Entgegnungsſchriften nicht fehlen ſo wenig es der
erſten Krafft ſchen Schrift daran gefehlt hat

Auf Grund ſeiner Anſchauungen daß der Drill überflüſſig
ſei und daß auch ſonſt bei der heutigen militäriſchen Ausbildung
zu viel Zeit mit Dingen vergeudet werde die für den Soldaten
im Felde gar nicht nothwendig ſind kommt Krafft zu der Schluß
folgerung daß eine allgemeine ein jährige Dienſtzeit genüge

Hier rückt Krafft eine Frage in den Vordergrund welche der
Beachtung im höchſten Maße werth erſcheint Krafft ſtellt zur
Begründung ſeiner Forderung zwei Fragen 1 Sind die Soldaten
welche unſere Herbſtübungen zur Zufriedenheit ihrer Vorgeſetzten
abſolviren kriegstüchtig 2 Jſt während dieſer Manöver irgend
ein Unterſchied zwiſchen den im erſten und den im zweiten oder
dritten Jahre dienenden Mannſchaften zu bemerken Macht der
junge T ſeine Sache nicht gerade ſo gut wie ſein älterer
Kamerad Reiten die Kavalleriſten welche im erſten Jahre dienen
nicht die gleichen Attacken wie die anderen reiten ſie nicht die
ſchwierigſten Patrouillenritte Schlagen die jungen Pioniere nicht
auch Brücken bauen ſie bei Feſtungsübungen nicht die ſchönſten
Laufgräben

Krafft beantwortet dieſe ſelbſtgeſtellten Fragen wie folgt Alle
dieſe Fragen kann der eingefleiſchteſte Offizier nicht verneinen Und
noch Etwas vermag Niemand zu leugnen nämlich die Thatſache
daß lange Dienſtzeit die Soldaten nur verſchlechtert
denn die Leute kennen den Dienſt bereits in allen Theilen und
darum iſt er ihnen in der Seele zuwider

Mit der Einführung der allgemeinen einjährigen Dienſtzeit hat
Krafft eine Frage angeſchnitten die hoffentlich ſo bald nicht
wieder von der Tagesordnung verſchwinden wird denn ſie iſt
Das muß betont werden auch von erheblicher finanzieller
Wichtigkeit

Krafft glaubt wenn ſeine Vorſchläge durchgeführt würden ließe
ſich das Militärbudget um die Hälfte reduziren und
da iſt es wohl nicht überflüſſig dieſe Vorſchläge weiteren Kreiſen
bekannt zu machenEs len danach bei der Jnfanterie wie bisher jährlich
165 000 Mann eingeſtellt werden und die Armee Eintheilung un
verändert bleiben Das Regiment ſoll indeß nur zwei Bataillone
à 4 Kompagnien haben Um jedoch die Leute auch an große Ver

Die ſchöne Hünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Von
Fortſetzung Nachdruck verboten

Armgard wollte einige höfliche Worte erwidern aber ſie
vermochte es nur mit Mühe Was ſie ſagte hörte ſich ge
zwungen an Ein Gefühl tiefen Verdruſſes wallte in ihr auf

llerdings ſchien es wenigſtens vorläufig um die erſehnten
Stunden trauter Einſamkeit mit dem geliebten Manne
u ſein Wie voraus zu ſehen ſchloſſen ſich Wendenſteins
reunde dem Ehepaar faſt auf allen Spaziergängen an oder

man beſtieg gemeinſchaftlich eines von den vielen Vergnügungs
ſchiffen und glitt über die ſpiegelglatte in herrlichen Farben
tönen ſchimmernde See Dann beherrſchte Frau von Clair
mont die Converſation in der eſpritvollen Weiſe einer welt
gewandten Pariſerin während die Gräfin müde freudlos
gekränkt ſich nur wenig an der Unterhaltung betheiligte und
neben der lebhaften geiſtſprühenden Franzöſin nicht nur doppeit

h en ſondern auch linkiſch verlegen und beſchränkt
ausſah

Entzückend ſchön in höchſter ſüdlicher Pracht lag das
kleine Fürſtenthum da wie ein Zaubertempel nahm ſich das
Kaſino von Monte Carlo inmitten üppiger Gärten aus

Armgard betrachtete es mit einer gewiſſen Scheu als ſie
um erſten Male unter majeſtätiſchen Palmen zwiſchen blühenden

h und Citronenbäumen darauf zuſchritt
Werden Sie auch Jhr Glück verſuchen Gräfin fragte

Frau v Clairmont
Jch O nein lautete die faſt erſchrockene Antwort
Aber weshalb lachte die Franzöſin Sie finden

Oamen der vornehmſten Geſellſchaft welche mit Leidenſchaft
ſpielen und ich ſelbſt nehme alljährlich am grünen Tiſch Platz
und möchte dieſe köſtliche Nervenaufregung nicht entbehren
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bände zu gewöhnen den Führern Gelegenheit zum Disponieren c
zu geben wird im Herbſt der vorhergehende Jahrgang zur Uebung
ca 4 Wochen einberufen Hierbei Erhöhung des Regiments auf
14 16 Kompagnien Etatsſtärke des Regiments an aktiven Offi
zieren 1 Regimentskommandeur 1 etatsmäßiger Stabooffizier
2 Bataillonskommandeure 8 Hauptleute 32 Lieutenants Während
der großen Waffenübungen übernehmen die 2 älteſten Hauptleute

die neuformirten Bataillone die 8 älteſten Lieutenants die
dadurch freiwerdenden bezw neugebildeten Kompagnien Die übrigen
Lücken werden durch Reſerveoffiziere tüchtige Unteroffiziere c gedeckt
Durch ſolche Maßregeln würden die Koſten für die Armee weſent
lich verringert die Ausbildung der Offiziere gefördert und das
Avancement verbeſſert Während jetzt auf 4 Bataillonskommandeure
1 Regimentskommandeur trifft würde künftig auf je 2 ſchon 1
ſolcher kommen Bei den anderen Waffen ließe ſich die Sache
ähnlich arrangieren Jch glaube ſogar ſagt Krafft daß die nichtberittenen Waſſen abgeſehen von den Pionieren mit halbjähriger

Dienſtzeit auskommen könnten
Am Schluſſe des Kapitels heißt es Und ſtellt das Schickſal auf

unſere Seite den großen genialen Feldherrn ſo werden wir mit
den nach dieſen Geſichtspunkten ausgebildeten Truppen ſo gewiß
ſiegen als wir geſchlagen werden wenn wir mit unſerem durch
und durch gedrillten Heere von einem mittelmäßigen Kopf geführt
hinausziehen und der nach unſeren Begriffen vielleicht ſchlappe
Gegner einen Napoleon oder Moltke zur Seite hat

Das nächſte Kapitel trägt die Ueberſchrift Die Kaſerne und
die Sozialdemokratie und bietet gleichfalls eine Reihe intereſſanter
Geſichtspunkte

Krafft iſt der Anſicht daß die meiſten Rekruten wenn ſie nicht
gerade zur Sozialdemokratie gehören ſich mit Politik überhaupt
wenig beſchäftigen Nun bringe man ihnen aber in der Kaſerne
Allerhand bei vom inneren Feind vom Umſturz u ſ und
dadurch mache man die jungen Leute erſt künſtlich auf die Sozial
demokratie aufmerkſam Aber damit noch nicht genug erhielten die
Unteroffiziere von den Offizieren den Wink ſich nicht thätlich an
Denjenigen zu vergreifen welche notoriſch zur Sozialdemokratie

t da es ſonſt leicht eine eklige Geſchichte im Parlament
geben könne Da bekomme denn der verläſſige Mann der in
folge der Erzählungen der Unteroffiziere ſchließlich das Nöthigeerfahre einen wiſſen Reſpekt vor der Partei die ihre Anhänger
bis in die geſerne hinein ſchütze Aber auch die Behandlung

welche der Eine an ſich ſelbſt erfährt der Andere bei ſeinen
Kameraden wahrzunehmen Gelegenheit hat trage Manches dazu
bei Sozialdemokraten zu züchten Nicht unberückſichtigt dürfe
ferner bleiben die Armuth Krafft hält die Löhnung ſämmtlicher
Gemeinen den Unteroffiziere und Sergeanten für unzureichend
nur die Vicefeldwebel und Feldwebel ſeien den Verhältniſſen ent
ſprechend auskömmlich gelöhnt Der Verfaſſer ſagt hierüber wörtlich

Die meiſten haben thatſächlich nichts oder von Hauſe aus höchſtens
ein paar Pfennige Zuſchuß im Monat Der Staat nun bezahltſeine Krieger äußerſt nobel indem er pro Tag jedem Mann

22 ſage zweiundzwanzig Pfennige baar gewährt wo
von aber der arme Teufel noch ſein Putzzeug Bürſten Wichſe Putz
pulver 2c und auch das Reinigenlaſſen ſeiner Wäſche beſtreiten
muß Ferner iſt die in der Kaſerne verabreichte Koſt

iſt als empfände man in jenen Räumen die unmittelbare Nähe
eines geheimnißvollen mächtigen Weſens dem man opfern muß
deſſen Gunſt man erringen möchte und wäre es um den Preis
der Seele

Die Baronin brachte das alles im leichten ſcherzenden Ton
vor aber in ihre dunkelbraunen Augen trat ein ſeltſames bei
nahe gieriges Leuchten

Waren Sie noch niemals in Monaco gnädigſte Gräfin
miſchte ſich Herr v Dumanois ins Geſpräch

Nein Dann bereiten Sie ſich auf den intereſſanteſten
Anblick der Welt vor

Jch fühle einen geheimen Schauder vor dieſer glänzenden
Spielhölle die ſchon ſo manchen zum Bettler gemacht oder
in den Tod getrieben hat

So harmlos wie bei einem kleinen Skat in Deiner Vater
ſtadt Halle geht es hier allerdings nicht zu ſagte Wendenſtein
ſpöttiſch Es war ihr als zucke auch um den Mund Frau
v Clairmonts ein flüchtiges Lächeln

Jn dieſem Moment ertönte das Glockenſignal die Eröffnung
der Spielſäle meldend Nun wogte die Menſchenmenge durch
die Hallen und Zimmer durch die mauriſch dekorirten Pracht
räume Neulinge und Gewohnheitsſpieler Männer und Frauen
Geſunde und Kranke Millionäre für deren blaſirtes Gemüth
nur die Aufregungen des Trente et Quarante noch
einen gewiſſen Reiz haben daneben Aventuriers von ver
bummelten Alluren junge Modeſchönheiten weißhaarige
Greiſinnen alle drängten ſich in den ſchimmernden feenhaft
geſchmückten Tempel der unberechenbaren Glücksgöttin

Dann wurde es lautlos ſtill Jeder harrte mit fieberhafter
r deſſen was die nächſte Stunde bringen würde

Viele hielten ihre Notizbücher in der Hand andere ſtarrten
unverwandt vor ſich hin als wollten ſie ihre Gedanken auf
einen einzigen Punkt konzentriren Dieſe Stille hatte etwas

Rückſicht auf die großen Strapazen viel zu gering die grünen
Gemüſe Wirſing Kohlrabi 2c ſind gewöhnlich ſehr dürftig zu
bereitet denn damit daß man einen Mann als Koch kommandirt
kann er noch lange nicht kochen Abgeſehen davon daß die Fleiſch
portionen zu klein ſind hapert es auch an der Reviſion Die
Menage wird freilich nachgeſehen aber einerſeits giebt es Offizierewelche den großen Werth genauer Kontrolle der Verpflegwg ver

kennen und andererſeits kann der Offizier bei dem jetzigen Dienſt
betrieb unmöglich gerade bei Vertheilung der Menage anweſend
ſein Und endlich drittens ſind bei der Hauptſache dem Empfange
der rohen Fleiſches meiſtens keine Offiziere da Zur richtigen
Kontrolle des abgelieferten Fleiſches vor allem des Gewichtes
gehört unbedingt ein Offizier Es wäre viel vernünftiger wenn
man die Reviſionen der Menage ſowie überhaupt die Ueberwachung
der Verpflegung den zwei älteſten Premierlieutenants des Regiments
übergäbe ſtatt daß man dieſe Herren mit dem ſchon Dutzendmale
durchgemachten Exerzieren quält Eine Abendkoſt wird ſo viel
ich weiß überhaupt nicht allgemein gereicht Sie beſteht aber
wenigſtens in Bayern auch nur in einem ſchwarzen Kaffee oder
einer ſogenannten Suppe und iſt überhaupt nicht der Rede werth
Nun halte man die eben erwähnte Verpflegung mit der rn
von 22 Pfennigen pro Tag zuſammen Was muß die Folge ſein
Sehr einfach der Mann wird wenn er arm iſt Schulden
machen müſſen Er theilt ſomit in dieſer Beziehung vollkommen
das Schickſal ſeines Lieutenants Man kann ſich von dieſen Ver
hältniſſen und ihren Folgen ſehr leicht überzeugen wenn man am
letzten Abend der Herbſtmanöver an welchem meiſt ein großes
Biwak ſtattfindet den ſchönen Gebrauch ſich hier einen Schwips
anzutrinken einmal ausnahmsweiſe nicht mitmacht ſondern ſich in
der Nähe der ſog Kreisfeuer lagert Um dieſe Feuer ſitzen die
Soldaten und unterhalten ſich bis tief in die Nacht hinein Und
wenn dabei das Geſpräch auf das in der Kaſerne Erlebte kommt
ſo kann der Lauſcher namentlich ſeitens der in wenigen Tagen zur
Reſerve übertretenden Mannſchaften ſeine blauen Wunder hören
Das gleiche Experiment läßt ſich auch auf Vorpoſten machen Die
erfahrene Behandlung wird gewöhnlich mit Rückſicht auf die
Nähe der Unteroffiziere nur mit Scherzen geſtreift mit einer tiefen
Erbitterung aber ſprechen die Mannſchaften darüber daß ſie
Jahre nicht nur Nichts verdienen konnten ſondern ſogar Schulden
machen mußten

Eine neue Erklärung der Erkrankung
Alexander s III

Halle 24 Oktober
Der Petersburger Korreſpondent der Frankf Ztg theilt der

ſelben Folgendes mit Man dürfte ſich noch der Aufſehen er
regenden Erklärung erinnern welche Profeſſor Sacharjin der den
Kaiſer Alexander III behandelt hatte kurz nach dem Tode deſſelben
veröffentlichte Der berühmte Moskauer Arzt gab zu verſtehen
daß die Geſundheit des verſtorbenen Kaiſers in nicht geringem
Grade dadurch zerrüttet worden war daß er kein gutes trockenes
Arbeitszimmer gehabt hatte Nun geht mir aber von einer ärzt
lichen Autorität die unbedingtes Vertrauen beanſpruchen kann eine

äußerſt mangelhaft Die mittägliche Fleiſchportion erſcheint le zu welche ſehr merkwürdig iſt und die Erkrankung

über alle Begriffe Aufregendes Nervenerſchütterndes Die
Luft ſchien drückend betäubend von Elektrizität überfüllt

Wendenſtein die Baronin und deren Bruder nahmen an
dem Spieltiſch Platz Die Gräfin hatte den ihr von Herrn v
Dumanois angebotenen Stuhl abgelehnt und ſich auf eine der
an den Wänden ſtehenden Ruhebänke geſetzt Von da aus
konnte ſie das ganze ſinnberückende Treiben beobachten

Es war ihr über alle Beſchreibung weh und bang zu Muthe
Jhr Kopf ſchmerzte Sie fühlte ſich ſo fremd ſo einſam ſo
verlaſſen und hätte am liebſten weinen mögen Jhr gegenüber
ſaß Ralph zwiſchen ſeinem Freunde und deſſen Schweſter
Wenn er nur einmal herüber geſehen und freundlich genickt
hätte aber ſeine ganze Aufmerkſamkeit galt dem Spiel

Faites vos jeux messieurs Le jeu est fait rien
ne va plus riefen die Croupiers und ſchleuderten den Ge
winnern mechaniſch mit der durch lange Uebung erworbenen Ge
ſchicklichkeit die Goldſtücke zu

Wendenſtein verlor gewann verlor wieder verdoppelte
den Einſatz immer ſeine vornehme Ruhe bewahrend Vor
Frau v Clairmont häuften ſich kleine ſchinmernde Goldberge
auf während Georg entſchieden im Verluſt war

Stunde auf Stunde verſtrich Armgard ſtand endlich auf
näherte ſich als das Rien ne va plus eben wieder ertönte
berührte Ralphs Schulter und flüſterte

Komm Bitte komm Jch möchte fort
Mein Gott gedulde Dich doch noch kurze Zeit oder

in eines von den Leſezimmern erwiderte er ebenſo leiſe a
mit unverhohlenem Aerger

Da kehrte ſie ſtill an ihren Platz zurück
Abermals begann das Raſcheln der Banknoten das Klingen

des Goldes Wieder verſtrichen Stunden Hier verließ einer
der ſein Letztes gewagt und verloren hatte ſchwankend wie ein
Berauſchter den Saal niemand wendete auch nur den Kopf
nach ihm um Dort ſtrich ein anderer gierig die reiche Beut
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Vor ungefähr zwei Jahren erkrankte nämlich plötzlich der Leibkoch
des Kaiſerpaares ein Mann der nahezu zwanzig Jahre an der

r der kaiſerlichen Küche geſtanden hatte Da der Hofarzt
erade abweſend war wurde ein bei dem Küraſſierregiment inGatſchina angeſtellter Arzt geholt Die Krankheitsſymptome kamen

ihm ſehr verdächtig vor und bei näherer Unterſuchung konſtatirte
er daß der kaiſerliche Leibkoch an Phtiſis Schwindſucht in weit
vorgerücktem Stadium litt Der Arzt berichtete ſoſort über ſeinen
Befund und der Koch wurde unverzüglich mit reichlicher Penſion
entlaſſen Mein Gewährsmann iſt nun der Ueberzengung daß
die Lungenaffektion an welcher der verſtorbene Kaiſer litt und
woran der jetzige Thronfolger angeblich auch die Großfürſtin
Xenia leiden wahrſcheinlich auf die Krankheit des Kochs zurück
geführt werden kann indem ja ein guter Koch in die intimſte Be
rührung mit den von ihm bereiteten Speiſen kommen muß und
ſomit die Gefahr einer unmittelbaren Uebertragung von Krankheitskeimen vorhanden iſt Dieſer Sachverhalt iſt ſ allgemein bekannt

daß man es wohl in jedem Haushalte vermeiden wird bruſtkranke
Perſonen in der Küche anzuſtellen Merkwürdig bleibt es deshalb
daß über die in der kaiſerlichen Küche Angeſtellten keine beſſere
Aufſicht geführt worden iſt Es paßt aber ganz gut zu der oben
erwähnten Thatſache daß der Selbſtherrſcher aller Reußen ſeine
Tage in einem kalten feuchten Zimmer verleben mußte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſerveſihuigte geſtern Nachmittag auf der Mopke das LehrJnfanterie

Bataillon Heute Vormittag hörte er von 9 Uhr ab die Vorträge
des Wirkl Geheimen Raths Dr v Lucanus und des Miniſters
v Wedel Um 1 Uhr empfing er den großbritanniſchen Bot
ſchafter Sir Edward Malet in Abſchiedsaudienz Prinz
und Prinzeſſin Heinrich von Preußen haben ſich heute Vor
mittag im Neuen Palais verabſchiedet und ſind um 118 Uhr
nach Kiel zurückgekehrt

Liebknecht s älteſter Sohn iſt zum preußiſchen Land
gerichtsreferendar in Elberfeld ernannt worden Der junge talentvolle Mann hat ſo ſchreibt die Tägl Rundſch bei berſchiedenen

Gelegenheiten ſeiner vaterländiſchen und königstreuen Geſinnung
in unzweideutiger Weiſe Ausdruck gegeben Jn ſozialdemokratiſchen
Kreiſen wird verſichert daß Liebknechts Gattin Frau Natalie
Liebknecht ihre Söhne in eine entſchieden nationale Richtung
gebracht habe

Den Rechtsanwalt Preiß in Kolmar Reichstags
abgeordneten für Kolmar ſcheinen die Lorbeeren eines Antoine und

aas nicht ſchlafen zu laſſen Wenn er wirklich geäußert hat was
ein Pariſer Blatt ihm in den Mund legt ſo hat er dieſen Vor
bildern mit Eifer und gutem Gelingen ſich angegliedert Ueber
ſeine Aeußerungen wird der Voſſiſchen aus Paris gemeldet
Das Petit Journ hat den Abgeordneten Preiß um ſeine Anſicht
über die elſaß lothringiſche Frage gebeten in der Antwort
von Preiß heißt es Die elſäſſiſche Frage iſt derzeit kein Gegen
ſtand internationaler Verhandlungen oberflächliche Beobachter können
ſie deshalb leugnen Sie beſteht jedoch in den Thatſachen ebenſo
wohl wie in den Geiſtern Die Rechtslage iſt die daß Frankreich
und Deutſchland einen Vertrag geſchloſſen haben dem Elſaß Loth
ringen nicht beigetreten ſind der alſo für uns un giltig iſt Wir
ſind nicht gebunden denn man hat uns nicht befragt
Unſere letzte öffentliche Handlung der letzte Ausdruck unſerer Ge
fühle und unſeres Willens iſt unſere Verwahrung in Bordeaux
Nur eine r Handlung kann dieſe Verwahrung aufheben
deshalb fordern wir ohne Unterlaß die Volksabſtimmung Die
Germaniſirung macht nicht den geringſten Fortſchritt Jn 100 Jahren
wird es ebenſo ſein wie heute und vor 25 Jahren Die Elſäſſer
fordern Achtung fi ihr Recht ſie blicken nach Frankreich und

lauben nicht daß Frankreich die erhaltenen Prügel als endgilti
etrachtet daß es ſeine Verluſte und Demüthigungen nen

den Einzug in Paris vergißt Wäre Frankreich anders als wir
glauben ſo würde es ſein Anſehen in der Welt verlieren und ſeine
Rolle in der Geſchichte aufgeben Für uns iſt die elſäſſiſche Frage
eine Frage der Würde Die allgemeine Sache der Geſittung iſt
ernſtlich an unſere Haltung geknüpft Unſere Niederlage würde
den Triumph ſolcher Grundſätze bedeuten Die Macht geht vor
Recht oder der Erfolg rechtfertigt alles

Gegen den früheren Bezirkskommiſſarv Strantz,
der ſich in einem Telegramm an das Betriebsamt in Erfurt fälſch
licherweiſe als Regierungsrath wert hatte war von der
Staatsanwaltſchaft die Unterſuchung eingeleitet und Termin vor
dem Schöffengericht anberaumt worden Nachdem v Strantz aus
dem weimariſchen Staatsdienſt ausgeſchieden iſt das Verfahren
wie die Eiſ Tagespoſt hört gegen ihn eingeſtellt worden undes ſoll nur ein einfacher Straſbeſehl egen ihn erlaſſen werden

Die Sonntagsruhe in Fßereigenerbew wird
nach den Berichten einer Kommiſſion welche von den Bäcker

ein Welcher verſchiedenartige Ausdruck in allen dieſen
Phyſiognomien Und wie ſeltſam wie betäubend das auf ein
unerfahrenes Gemüth wirkt Die Marmorſäulen die gold
ſtrotzende Decke die ſchimmernden Wände die Schätze auf dem
grünen Tuch wohin man blickt Gold Gold und wieder
Gold Wie das blitzend und gleißend das Auge blendet daß
es müde wird und ſich am liebſten ſchließen möchte

Armgard hatte allmählich die Empfindung als befände ſie
ſich in einem Traum aber ſie hielt mit Anſtrengung die immer
ſchwerer werdenden Lider geöffnet und ſah ſich nach Ralph um

O Himmel welche Veränderung war mit ihm vorgegangen
Sein ganzes Seelenleben ſchien in dem Spiel aufzugehen Die
Augen funkelten der Blick flackerte und brannte wie im Fieber
die Hände zitterten So hatte der Dämon auch ihn erfaßt
Der Baronin Wangen flammten in dunkler Gluth Sie ſpielte
ebenſo leidenſchaftlich Auch bei ihr war alle Energie alle
Nervenkraft aufs Höchſte angeſpannt Nur Georg v Duma
nois bewahrte ſeine äußere Ruhe gleichviel ob ihm das Glück
hold war oder ob ſeine Einſätze in der Holzſchüſſel des Em
ployér verſchwanden Die Zeit rauſchte denen welche mit
Gewalt Fortunas Gunſt erzwingen wollten wie im Flug
vorüber

Endlich entfernte ſich die r Menge Die Croupiers
und Employés waren von ihrem Dienſt befreit Die Säle
wurden geſchloſſen

Todmüde und doch mit heftig hämmernden Schläfen ſchlich
Armgard neben dem Grafen her durch den Garten

Zu Hauſe angekommen wollte ſie ihn bitten das Kaſino
nicht mehr zu beſuchen hatte aber kaum zu reden begonnen
als Wendenſtein ſie unterbrach

Geh zur Ruhe Du ſcheinſt ſchläfrig zu ſein Jch habe
a hen noch ein wenig auf ſein Zimmer zu kommen
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Ein flächtiger Kuß auf ihre Stirne und er war

des Koſſers Alexander in einem ganz neuen Lichte erſcheinen läßt
arbeitern beauftragt iſt die Uebertretungen zur Anzeige zu bringen
in vielen Fällen nicht durchgeführt Von 76 Bäckereien welche in
dieſer Weiſe kontrollirt wurden waren 33 wo nach 8 Uhr Morgens
noch gearbeitet wurde Die öffentliche Verſammlung der Bäcker
Berlins und Umgegend beſchloß auf d cht hin die Kom
miſſion zu ermächtigen bei der Polizeibehörde dahin zu wirken
daß den Uebertretungen der Sonnta e ſeitens der Executiv
beamten eine höhere Aufmerkſamkeit zugewendet werde

Der Verkehr im Kaiſer Wilhelm Kanal während
des Monats September mit rund 133 500 Reg Tons bleibt hinter
der veranſchlagten n von 812500 Reg Tons im
MonatsDurchſchnitt um 679 Reg Tons zurück Jn Rheder
kreiſen herrſcht kaum noch ein Zweifel daß eine Erhöhung des
Verkehrs im Kaiſer Wilhelm Kanal bei dem jetzigen Tarife nicht
zu erwarten iſt Die Frequenzliſten ergeben daß bisher nur der
Verkehr von und nach Hamburg und den Elbhäfen dem Kanal
Br d h der Verkehr von und nach ſolchen t für die die

enutzung des Kanals die r abkürzung bedeutet
Für ein neues Trockendock in Kiel wird im nächſten

Marineetat eine Million Mark gefordert werden

Ueber das Reſultat der ſeitens der Jnter
nationalen Wenn für Zuckerſtatiſtik angeſtellten
Umfragen vom 10 21 Oktober 1895 veröffentlicht das Wolff ſche
Bureau Nachſtehendes

Zuckerproduktion1895/96 1894/95
vorausſichtlich

Tons à 1000 Kilo

Deutſchland 1431000 1831 624
OeſterreichUngarn 716100 1044516
Frankreich 618 523 745073
Belgien und Holland 311400 321 400
Rußland 603 000 591391Sonderburg 23 Oktober Der Schauſpieler Marx vom

Dagmar Theater in Kopenhagen welcher ſich auf einer Kunſtreiſe
ſeit einigen Tagen hier aufhielt iſt wegen Majeſtätsbeleidigung
nach einem Verhör verhaftet worden

Köln 23 Oktober Die Köln Ztg ſchreibt an der S
ihrer heutigen Abendausgabe die einfache Meldung der Thatſache
ſeitens des Reichsanzeigers en und Prinzeſſin Heinrich
ſeien zum Beſuch beim Kaiſer und der Kaiſerin im Neuen
Palais abgeſtiegen habe nachdem bisher das Prinzenpaar im
Palais der Kaiſerin Friedrich abgeſtiegen den offenbaren Zweck
die unausgeſetzt von fremdländiſchen Zeitungen verbreitete Nachricht
zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzen herrſche Verſtimmung
ſchlagend zu widerlegen Das Verhältniß zwiſchen den Beiden
habe nie eine Trübung erfahren und ſei immer das beſte und
innigſte geweſen

Fraukreich
Paris 23 Oktober Die Unterſuchung gegen den angeb

lichen Spion Schwarz iſt beendet Die Anklage lautet auf
Landesverrath Als Beweisſtücke ſollen deutſch geſchriebene ins
Franzöſiſche überſetzte Briefe ſehr wichtigen Jnhalts dienen Der
Staatsanwalt hat gegen Schwarz und deſſen Frau die Verhandlung
vor dem Zuchtpolizeigericht und zwar bei verſchloſſenen Thüren
eingeleitet

Rußland
Petersburg 23 Oktober Hier erregen der Fr zu

folge die Verhältniſſe in Korega große Beſorgniſſe Japan habe
längs der Nordgrenze Koreas zahlreiche ſtark armirte Sperrforts
errichtet und betreibe ſeine Rüſtungen als ſtände ein Krieg un
mittelbar bevor

Orient
Konſtantinopel 23 Oktober Der Großvezier Kiamil

Paſcha richtete an Schakir Paſcha ein Schreiben enthaltend die
Reformprojekte für folgende 6 Vilajets Erzerum Biltis Siwas
MamuretAziz Wan und Diarbekr Das Schreiben lenkt die ernſte
Aufmerkſamkeit Schakir Paſchas auf die Reformen und weiſt ihn
an die Ausführung ſtreng zu überwachen und darüber nach Kon
ſtantinopel zu berichten Die Meldungen aus der Provinz
ſind andauernd beunruhigend wie verlautet ſind Unruhen in
Keraſon ausgebrochen fehlen aus dem Diſtrikt
Mudania wird gemeldet daß die Türken das armeniſche Dorf
Seulus angegriffen haben 24 Perſonen ſind auf beiden Seiten
r oder verwundet Hausſuchungen bei höheren Hof
eamten im Yildiz Kiosk ſowie Verhaftungen unter der Palaſt

dienerſchaft in Verbindung mit einigen außerordentlichen Sicher
heitsvorkehrungen riefen neuerdings beunruhigende Gerüchte hervor
unter denen dasjenige es ſeien auch im Yildiz Kiosk beſchimpfendePamphlete gefunden worden wohl das wahrſcheinlichſte iſt

Das Palais des Marineminiſters iſt militäriſch beſetzt

gegangen ohne ein Wort des Bedauerns oder der Ent
ſchuldigung

Das kränkte und verletzte die junge Frau um welche ſich
im Vaterhauſe immer alles gedreht hatte die ſtets der Mittel
punkt zärtlichſter Sorge geweſen war tief Sie weinte lange
und als ſich endlich doch der Schlummer auf ihre heißen Augen
herabſenkte da kam er im Geleite fieberhafter Träume Armgard
meinte immer leiſes metalliſches Klirren zu vernehmen und ſah
Goldſtücke über eine grüne Fläche rollen Wie mit einem
Schlage waren die kaum verlebten aufregenden Scenen wieder
vor ſie hingezaubert Die überreizte Phantaſie arbeitete weiter
Sie zeigte der angſtvoll ſtöhnenden Schläferin wie die kleinen
ſchillernden Goldberge anwuchſen zu rieſenhafter Größe wiedas grüne Tuch ſich in ſmaragdene Waſſermaſſen verwandelte

die zum reißenden Strom anſchwollen und ſie von dem Gatten
trennten Ralph Ralph wollte ſie ſchreien und konnte
es nicht Da flammten über den gleißenden Bergen zwei
Punkte auf und als die Gräfin ängſtlich hinſah gewahrte ſiedaß es Frau von Clairmont s Augen waren Jhr Buc brannte

ſengend in Armgard s Herz hinein

4 10 KapitelDie Schlange im Paradies
Der jungen Gräfin Erwachen war nicht fröhlich Sie

fühlte ſich matt und krank Die Uhr zeigte bereits eine r
ſpäte Vormittagsſtunde Armgard richtete ſich auf und plötzli
ſpielte ein frohes Lächeln um ihre Lippen Auf dem Tiſchchen
neben dem Bette lagen drei wundervolle Roſen So war alſo
Ralph bereits hier geweſen und hatte ein Liebeszeichen gebracht

Sie klingelte der Kammerjungfer und rief Kleide mich
raſch an or aber gehe zu dem Grafen und frage ob es
ihm angenehm iſt mit mir zu frühſtücken

Der Herr Graf ſind bereits fort mit den anderen Herr
ſchaften erwiderte das Mädchen Jch ſollte Ew Gnaden

nicht wecken Gortſ folgt

25 Onsber Nr 251
Lokales

Der Nachdruck unferer OrigtnalLokal Berichte iſt nur mit Quellen angade geſtatter

Halle 24 Oktober
Stadtverordneten wahlen Die Vorſtände der beiden Vereine

Wahlverein Süd und Weſt und III communaler Bezirksvereiu waren
vorgeſtern Abend wiederum einer gemeinſamen r zuſammen
getreten um wegen eines ten Vorgehens bei den tverordneten
wahlen Beſprechungen zu pflegen Die Verhandlungen kamen noch nicht
um Abſchluß In 8 Tagen ſoll abermals eine gemeinſame Sitzung

finden in welcher dann endgiltige Beſchlüſſe gefaßt werden ſollen

Städtiſches Muſenm und gewerbe Am
18 April 1885 einem Palmſonntage wurde das Städtiſche Muſeum in
dem oberen Stockwerk des Aichamts in Gegenwart der ſtädtiſchen Behörden
eröffnet Jn einem Saale und 4 Zimmern etablirt mit einem Beſtand
von 12 Gemälden ebenſoviel plaſtiſchen Werken und einem Mobiliar das
dem Kunſtgewerbeverein gehörte nahm das Muſeum ſeinen Anfang Nicht
minder beſcheiden waren die Mittel welche die Stadtverwaltung damals

r zur Erhaltung und Vermehrung der Sammlung ruſen
300 Mk pro Jahr von welchen die Aufſicht Reinigung Heizung der
Räume u a beſtritten werden mußten Was an Anregung in der ge
ringen Zahl der Kunſtgegenſtände fehlte ſuchte die Verwaltung durch
wiederkehrende Ausſtellungen fremder Kunſtobjekte zu erfetzen es fanden
ſich freundliche Geſchenkgeber in der Stadt und auswärts und nach einigen
Jahren entſchloſſen ſich die ſtädtiſchen Behörden in Würdigung der bereits
erreichten Ziele zu einer Erhöhung des Etats von 300 au Mk dann
auf 1000 und ſchließlich auf 2000 Mk Es wurde auch bei den Königlichen
Muſeen in Berlin um Ueberlaſſung von Kunſtobjekten nachgeſucht das
Ergebniß waren 11 Gemälde alter Schulen ſeitens des i Muſeums
und 5 ſetzt 3 moderne Gemälde von der Königlichen Nationalgallerie
Den ſtärkſten Zuwachs empfing das Muſeum im re 1890 durch den
Anfall einer Zahl von rund 700 Gegenſtänden meiſt kunſtgewerblicher Art
aus dem Paul Riebeck ſchen Nachlaß mit welchen drei weitere Zimmer
des erſten Stockwerks ausgeſtattet werden konnten Die Werthverſicherung
der eigenen Objekte betrug 1885 die Summe von 10000 Mk da 17
am 31 März 1895 45 Mk Der Beſitz an Gemälden ſtieg an 3
an plaſtiſchen Werken auf 42 die kunſtgewerblichen Gegenſtände auf 850
die Zahl der Kunſtblätter Kupferſtiche Photographien auf rund 1100
Blätter dazu noch 47 Bücher und 100 Münzen und Medaillen Die
Zahl der frei eintretenden Beſucher betrug im Jahre 1885 rund 2000
im Jahre 1894 8500 Die Zahl der Schenkungen belief ſich in den
10 Jahren auf 133 n von Kapitalien ſind zwei zu ver
zeichnen 1 ein Kapital von 50 Mk zu einem Muſeumsbau beſtimmt
von den Erben des 1893 verſtorbenen Herrn Rentier Albert Schmidt
hierſelbſt 2 ein Kapital von 3000 Mk deſſen Zinſen zum Ankauf von
Kunſtgegenſtänden verwendet werden ſollen von Herrn Stadtrath Hermann
Keferſtein hierſelbſt

Fuſion der beiden hieſigen Straßzenbahnen Die Straßen
bahn Geſellſchaft hat nunmehr in Gemäßheit der Beſtimmungen des mit
der Stadtgemeinde abgeſchloſſenen Vertrages dem Magiſtrate Pläne zur
Einrichtung des elektriſchen Betriebes auf den Linien der Straßenbahn
ur Genehmigung eingereicht Demnächſt wird nun auch die offizielle
usſchreibung der geplanten Umänderung des Betriebes erfolgen

Viehmarkt Der heutige kleine Herbſtviehmarkt hatte wie
bei der außerordentlich ungünſtigen Witterung kaum anders zu erwarten
war nur ſchwachen Verkehr Auf dem Viehmarkte waren nur etwa
50 Pferde zum Verkauf geſtellt da die meiſten Pferdehändler vorzogen
ihre werthvollen Thiere bei dem ſchlechten Wetter in den Ställen zu laſſen
Deshalb ſpielten heute auch Zigeuner auf dem Markte die Hauptrolle
welche eifrig bemüht waren den wenigen Käufern ihre Pferde in allen
Gangarten vorzuführen Dagegen entwickelte ſich auf dem Schweinemarkte
ein recht flottes Geſchäft Es waren e 1500 Schweine und Ferkel
aufgetrieben Davon war ein erheblicher Theil zu guten Preiſen bereits
kurze Zeit nach dem Auftriebe geräumt Später verflaute das Geſchäft
immer mehr da die Käufer beſtrebt waren ihre Einkäufe ohne Zeitverluſt
zu decken um ſo ſchnell wie möglich wieder von dem Markte zu kommen
Heute waren wieder große Heerden ſog Stoppelgänſe aufgetrieben das
Geſchäft war aber nur recht gering Auf dem Krammarkte ſind eine ver
hältnißmäßig erhebliche Anzahl von Verkaufsſtänden aufgeſchlagen Die
meiſten Geſchäftsteute nen aber mit Rückſicht auf das ungünſtige Wetter
und den geringen Beſuch des Marktes unterlaſſen ihre Waaren aus
zupacken Auch die Karuſſells und ſonſtigen Schaubuden waren nicht
eröffnet Hoffentlich tritt heute noch ein Witterungsumſchwung ein damit
die Geſchäftsleute wenigſtens nicht ganz ohne Einnahme den Markt wieder
verlaſſen müſſen

Dem Vernehmen nach iſt in der StadtrathsTheaterDirektor
ſitzung zu Aachen der frühere Direktor des Halleſchen Stadttheaters
Herr Julius Rudolph unter 58 Bewerbern einſtimmig zum Direktor
der ſtädtiſchen Bühne in Aachen gewählt worden

Stadttheater Es ſei nochmals darauf hingewieſen daß zu der heute
Donnerstag ſtattfindenden Aufführung des Pfarrer von Kirchfeld Schülerbillets gültig und an der Abendtaſſe zu haben ſind Morgen Freitag

wird der Tannhäuſer mit 2 Gäſten Herrn Hauſchmann vom Kgl
Theater zu Wiesbaden der den Tannhäuſer und Herrn Heim vom
Stadttheater in Zürich der den Landgrafen ſingt gegeben Am Sonn
abend findet die Première des Schwankes Ein Rabenvater von
Fiſcher und Jarno ſtatt

Nationaltheater Die Direktion meldet Jn der geſtrigen Auf
führung der Operette Der übernahm Frl Guſti Koch die
Rolle der Nelly für Frl Bender welche kurz vor der Vorſtellung erkrankt
war und führte ihre Aufgabe ganz trefflich durch Das Haus war wieder
ſehr gut beſucht und dürften wohl der geſtrigen 9 Aufführung noch zahl
reiche weitere folgen

Jm Fluge durch die Welt wurde man von Herrn Phyſiker
Albus mittels ſeiner Rieſen Pracht Tableaux geführt Dieſelben ſind
Chromophotographien in ungeheurer Größe die nach Art der Nebelbilder
auf eine angefeuchtete weiße Tuchfläche geworfen werden Der Lichteffekt
die Farbenpracht die Schärfe in der Zeichnung und die naturgetreue
Wiedergabe der Objekte ſind unübertrefflich ſchön außerdem ſind die
letzteren in einer ganz beträchtlichen Anzahl vorhanden Die geſtrige Vor
führung der Pracht Tableaux welche vor einem zahlreich erſchienenen
Publikum in den Kaiſerſälen ſtattſand brachte zunächſt unter der
Abtheilung Ethnographie eine große Menge Völkertypen theils im Bruſt
bild theils in voller Körpergröße mit ihren Waffen und ſonſtigen Geräth
ſchaften Sodann ging es quer durch s Czarenreich in die Weltſtadt
Moskau an die Wolga nach dem Weltmarkt Niſchny Nowgorod u v a O
Die zweite Abtheilung verſetzte uns in die Naturſchönheiten der Alpen
und ließ uns eine Wanderung durch die bairiſchen Königsſchlöſſer antreten
während die dritte Serie unter der Aufſchrift Ueber Land und Meer
noch einmal eine Reihe der intereſſanteſten Städte der Erde und der
merkwürdigſten e Erſcheinungen an dem Auge des Beſchauers
vorübereilen ließ Unter den letzteren erregte der Ausbruch des Veſuvsallgemeine Bewunderung Nicht weniger armenbweny war die Dar

ſtellung einer brennenden Tyroler Hütte die von herbeikommenden Feuer
leuten vor gänzlichem Untergange geſchützt wird Ferner intereſſirte auchdie Scenerie um einen engliſchen Lauo urm an dem die Dampfer vor

überzogen Unter den in der dritten Abtheilung vorgeführten Städten
machte Bethlehem mit ſeiner S idylliſchen Lieblichkeit einen wahrhaft
erhebenden Eindruck Jm Schiußtheile zeigte Herr Albus eine Reihe
plaſtiſcher Meiſterwerke Wie ſchon erwähnt ſind dieſe Darbietungen ſo

Natur daß man einen Beſuch derſelben angelegentlichſt
empfehlen kann

SinfonieConeerte Allen uter Muſik wird gewiß dieMittheilung willkommen ſein daß ihnen im r Winter Pidenn
Gelegenheit geboten werden wird unſere Militär Kapelle in Sinfonie
Concerten zu hören Dieſelben werden im Wintergarten
und nehmen morgen Freitag Abend ihren Anfang

Der Magiſtrat giebt bekannt daß in Folge eines
e Nachgebots der et an den Papierhändler H Winkler

vermiethete Laden Nr 4 im Erdgeſchoß des r s
kellers in der Schmeerſtraße nebſt dem mit dem in Verbindung
ſtehenden Kellerraum ſowie eine Brrr im Dachgeſchoß mit Zubehör
anderweit zur Vermiethung vom 1 April 1896 ab auf 3 Jahre ausgeboten
werden leſe ken a gen 1 November angeſetzt

e am vergangenen Sonntag in Radewellſtattgefundene Zigeuner Hochzeit hatte das Intereſſe der auſ ſo ſehr

in Anſpruch genommen daß ſie darüber vergeſſen haben daß aufg

dieſem Sonn di lle ſche Kirme dieſelbe alm un W S n en 2 e P an
Kirmeß ſollte am letzten

bekanntlich ſtets auß

der Tage i et ändern di
atſa zu dieSonntag wirklich gefeiert werden tällt
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e T verwa nntagOktober Es bleibt nunmehr n s eine acht winn

Vereinigte engießzer Halkefc Vaas Littmann Jn der S
des thes wurde konſtatirt daß ſich das Geſchäft bei den beiden
Eabliſſements Stralſund und Barth gegen das Vorjahr recht gebeſſert
dagegen ſich in Halle a S weſentlich lechtert habe ſo d daswie Wichar wenn er eine ſehr i o
zur Ve ge dürfteKinetoſeop Die dem hieſigen Publikum bekannte D

ereichter

r inweis auf ein Schreiben des arſchallamtes
den hohen wiſſenſchaftlichen Werth der Ausſtellungsobjekte

ihre hochintereſſante kunſtſinnige Ausſtellung demnächſt zu

Zum Strike Die Abrechnung über die Koſten des Strikes der
Zimmerer ſchließt in Einnahme mit 1503 21 Mk bei 1480 40 Mk

usgabe und 22 81 Mk Beſtand ab Unter Einnahme ſtehen folgende
Poſten Berliner erer freie en 530 Mk Verband deutſcher

e Hamburg 150 Mk auf Sammelliſten eing en 589 96 Mk
Unterſtützung auf Arbeitskarten von den arbeitenden hieſigen merern
144 50 Mk Verausgabt ſind u a Unterſtützung der ſtrikenden lerer
r20 75 Mk Reiſeunterſtützung und Reiſegelder für die a en

Verein für Geſundheitspflege und arzueiloſe Heilweiſe
Jn einer geſtern Abend in den Kaiſerfälen abgehaltenen recht gut be
ſuchten Verſammlung hielt Herr Dr med Böhm Friedrichsroda einen
Vortrag über Die Naturheilmethode im Verhältniß zu den
anderen Heilmethoden Der Redner bezeichnete es als ein Ver
dienſt der Naturheilvereine daß dieſelben es ſich zur Aufgabe machen die
Lehren wie man ſich das köſtlichſte Gut des Menſchen die Geſundheit
zu erhalten vermag in immer weitere Volkskreiſe zu verbreiten Sodann
wurden die Grundlehren der homöopathiſchen und allopathiſchen Heilweiſe
in kurzer anſchaulicher Weiſe erläutert Die Erfolge derſelben ſeien außer
ordentlich gering Die homöopathiſchen Heilmittel nach den Angaben des
Stifters dieſer Heilmethode verabreicht müßten wirkungslos fein dagegen
ſeien die chemiſchen Präparate welche die Schulmedizin dem Körper zu
führt ſchädlich Jmmer wieder würden aus Abfallſtoffen der chemiſchen
Großinduſtrie oder der Anilinfabrikation neue e hergeſtellt von
denen behauptet werde daß ſie ohne ſchädliche Nebenwirkungen alle mög
lichen Krankheiten heilen Dieſe Mittel würden auch angewandt nach
wenigen Jahren zeige ſich aber daß ſie fo viele ſchädliche Nebenwirkungen

chen daß ſie wieder abgeſchafft werden Die naturgemäße Heil
methode bringe die Heilfaktoren wie ſie die Natur bietet zur r Tarnf
erziele damit auch die ſchönſten Erfolge Wenn die naturgemäßen Mittel
Luft Licht Waſſer diätiſche Lebensweiſe und Bewegung noch immer viel
zu wenig angewandt werden ſo liege das viel mit daran daß dieſe Mittel
von der Natur unentgeltlich geboten werden Redner ſprach auch die
Hoffnung aus daß es trotz aller Anfeindungen nicht mehr allzulange
dauern werde bis die naturgemäße Heilweiſe ſchulfähig wird

Der erker Meiſter ein hält am morgigen Freitag in
der Tulpe eine Verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht u a
ein Vortrag des Herrn EiſenbahnWerkmeiſter Bothe über Die Loko
motive und ihre Bedeutung im Verkehr Hiernach ſoll eine ſehr wichtige
Vereinsangelegenheit nämlich eine Ergänzung der s 34 und 48 der
Vorſchußbank und Sparkaſſe zur Erledigung gebracht werden

Die Jahresverſammlung der Müller der Provinz Sachſen
und Anhalts wird in Halle am 7 November durch den Verband der
Mühleninduſtriellen der Provinz Sachſen Anhalts und der thüringiſchen
Staaten veranſtaltet Auf der Tagesordnung ſtehen u A die Vorträge
Welche Maßnahmen zur Bekämpfung der Mehlmotte hat der Zweigverein

in Vorſchlag zu bringen Wie iſt der Anwendung der ſogenannten
Baiſſeklauſel entgegenzuwirken Ausdehnung des Fahrtarifs für Ge
treide und Mühlenfabrikate auf den Export über die Landesgrenzen

Goldene Hochzeit Am Montag feierte das Handelsmann
Hennicke ſche Ehepaar in Giebichenſtein Burgſtraße das Feſt der
oldenen Hochzeit Die Einſegnung des Brautpaares erfolgte durch Herrn
uperintendent Bethge Derſelbe überreichte die goldene Ehejubiläums

medaille ſowie ein Glückwunſchſchreiben der Kaiſerin Seitens des Kirchen
raths ward eine ſchöne Bibel geſpendet Bei der Feier im Gaſthof zum
Mohr wurden mehrere Anſprachen gehalten und zahlreiche Geſchenke

überbracht
Brand Geſtern Abend 9 Uhr fand im Grundſtück Dachritz

gaſſe 8 ein Balkenbrand ſtatt Das Feuer wurde durch die Feuerwehr
elöſcht Gegen 12 Uhr Nachts wurde die Feuerwehr abermals nach der
randſtätte gerufen da ſich der fragliche Balken wieder entzündet hatte

Nunmehr wurde der Brand durch eine Feuerwehr Patrouille gelöſcht Die
Brandurſache war daß der betreffende Balken zu nahe an dem Schorn
tein lagSietlichkeitsverbrechen Am 23 d M wurde hier der Geſchirr

führer Franz H feſtgenommen weil ſeine eigene 13 jährige Tochter
ihn eines verſuchten Sittlichkeitsverbrechens beſchuldigt wegen ähnlicher
Strafthaten vorbeſtraft leugnet nach ſeinem Verhalten ſeiner Familie
gegenüber erſcheinen aber die Angaben ſeiner Tochter glaubwürdig

Zum Diebſtahl von Werthobjekten Jn der von uns in
Nr 249 gebrachten Notiz betreffend den Diebſtahl von Talons und
Coupons der 4proz Schuldverſchreibung der Stadtgemeinde Ludwigs
hafen a Rh Litt K über 1000 Mk iſt irrthümlich die Nummer 353
anſtatt 355 angegegeben

Ans der Umgebung
t Kleinkugel 23 Oktober Deſerteur Ein heute vom 36 Jn

fanterie Regiment entwichener Soldat hatte ſich in die hieſige Gegend ge
flüchtet er wurde im Gaſthofe hierſelbſt feſtgenommen und von den ihm
nachgeſandten Feldwebel nebſt 2 Gefreiten in ſeine Garniſon Halle zurück

Zimmerer 193 20 Mk Unte h die Maurerarbeitsleute

dert

Merſeburg 23 Oktober Ein Monſtrum Jn der Geflügel
börſe bot dieſer Tage Herr Bäckermeiſter Keck im nahen Röſſen eine
lebende junge Katze zum Verkauf an welche an einem Kopfe zwei
ziemlich vollſtändig ausgebildete Körper mit 8 Beinen und 2 Schwänzen
vereinigte Schreuditz 23 Oktober Goldene Hochzeit Unſer lang
jähriger Mitbürger Herr Thierarzt C Rittmeiſter der ſeit eirca
40 Jahren hier anſäſſig iſt und vor 5 Jahren ſein 50jähriges Jubiläum
als Thierarzt beging feierte heute das Feſt der goldenen Hochzeit

23 Oktober Der beſte Schütze des 4 Armee
korps iſt Sergeant Freihammer vom hieſigen 3 Bataillon des
Anhalt Jnfanterie Regiments Nr 93 der bei dem diesjährigen Preis
ſchießen auf ſieben Schuß 156 Ringe erzielte Die P Anzahl beträgt
168 Ringe Für dieſe Leiſtung wurde ihm der Kaiſerpreis beſtehend in
einer goldenen Remontoiruhr mit folgender Widmung Ehrenpreis für

orragende Schießleiſtungen 1895 Sergeanten Freihammer vomAchatt Vuſanee ent Nr e S Se e Preis des
Armeekorps beſtehend in einer ſilbernen Uhr fiel nach rſtadt

23 Oktober Eine große Seltenheit
b im hieſigen Schloßgarten Zwei M tragenzu nicht h als ſehr entwickelte große ſſe im
Gewicht von V bis 103 Fund Das Geſammtgewicht derſelben beträgt

W Schwittersoorf 23 Oktober Reviſion Am Sonntahatten die drei Kirchen der Parochie Beeſ t Reviſion durch den
en Herrn Kreisſchulinſpektor Perſchmann aus Gerbſtedt

An den folgenden n wurden die dazu gehörigen Schulen zu Naundorf und Schwittersdorf Wir W t
Greppin 23 Oktober Unfall Der Arbeiter Witte aus

Jeßnitz auf den Werken hierſelbſt beſchäftigt erlitt einen Beinbruch
dadurch daß er bei ſeiner Arbeit von einem Karrenbaum gegen das Gliedgeſchlagen wurde W wurde ſofort dem üUnſalltrantenhaufe Bergmanns

troſt in Halle zugeführt
st Trebnitz 23 Oktober Unfall Auf dem Werke Jacol

hierſelbſt gerieth der Arbeiter Kühn aus Luckenau bei ſeiner Beſchäftigun
als See zwiſchen zwei Förderwagen wodurch er eine ziemli
ſchwere Verletzung am Kopfe erlitt es war ſeine ſofortige Ueberweiſung
in das Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle nothwendig

m Landsberg Bez Halle 23 Oktober Ueberfahren Auf
hieſigem Bahnhofe trug ſich heute gegen Mittag ein Unfall zu DerArbeiter Bernſtein von hier ſprang auf einen von einem Olterzuge
abgeſtoßenen Wagentrain der ſich noch in Bewegung befand glitt aber
vom Trittbrette eines Wagens ab und fiel auf den Bahnkörper ſo daß
ihm die Räder des Wagens den rechten Fuß zermalmten Er wurde
nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle befördert

b 18 23 Oktober Verunglückt Als ſich die
Hauſirerin Schuhmann aus dem Nachbarorte Schkortleben vorgeſtern
auf dem Nachhauſewege befand glitt ſie in der Nähe des Ortes an einer
abſchüſſigen Stelle der Straße aus kam zu Falle und brach ſich das
rechte Bein am Unterſchenkel Heute wurde die Frau nach der Königl
Klinik in Halle befördert

leben 28 Oktober Ein r ernlg Jm hieſigen
Gaſthof Stadt Ballenſtedt fand dieſer Tage ein großes Hamſtereſſen
ſtatt an dem ſich 50 Perſonen betheiligten und bei welchem nicht weniger
als 154 dieſer Thiere in gebratenem Zuſtande verſpeiſt wurden

Roßieben 23 Öktober AktienMalzfabrik Goldene
Aue Die GeneralVerſammlung genehmigte die Bilanz Nach vorweg
e Abſchreibungen mit insgeſammt 12800,30 Mk verblieb ein

eingewinn von 14780,35 Mk Davon gingen ab für Tantièmen c
Aen Mk während die Aktionäre 3 Proz Dividende mit 12000 Mk

ten

s Delitzſch 23 Oktober Verluſt eines Auges Der Handels
mann Landgraf aus dem nahe gelegenen Orte Hohenleina verletzte
ſich kürzlich das rechte Auge indem er mit der Peitſche nach einem Hunde
ſchlug dabei aber ſich ſelbſt mit traf Da der Mann erſt nach einigen
Tagen die Hülfe der Königl Augenklinik in Halle in Anſpruch nahm war
W Auge bereits derartig in Eiter übhergegangen daß es entfernt werden
mußte

Zeitz 23 Oktober Zeitzer Eiſengießerei und Maſchinen
bau Aktien Geſellſchaft Jn der GeneralVerſammlung wurde
die Vertheilung einer Dividende von 20 Proz beſchloſſen Jn den Auf
ſichtsrath wurden neugewählt die Herren Oskar Heimann und D Katz in
Firma Simon Katz Co Berlin Die Geſellſchaft iſt gut beſchäftigt
und die vorliegenden ſowie die in Ausſicht ſtehenden Abſchlüſſe laſſen
günſtige Reſultate für das laufende Jahr erwarten

Staundesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchlieſzungen
23 Oktober Der Bierfahrer Gottlieb Hahniſch und Pauline Fuchs

Wilhelmſtraße 1 Der Schmied Guſtav Kelz und Emma Geiſt Spitze 15
Geboren

23 Oktober Dem Bürſtenmacher Guſtav Thiemann eine T Helene
Emma Frieda Schillerſtraße 28 Dem Bäcker Otto Beyer ein S Karl
Friedrich Otto Gr Berlin 12 Dem Schmied Karl Stange eine T Vally
Gertrud Margarethe Schloſſerſtraße 4 Dem u t Hermann
Schrödel eine T kg Lina arogretee Luiſe Lindenſtraße 11 Dem
Krankenwärter Albert Prieſemann ein S Georg Oskar Albert Beeſener
ſtraße 25 Dem Schloſſer Karl Albrecht eine T Klara Olga Marie Jda
Liebenauerſttäße 166 Dem Kaufmann Ferdinand Unger ein S Kaſimir
Alfred Alter Markt 25 Dem Zuggetertige Alwin Hörich ein S Guſtav
Alwin Kurt Thalamtſtraße 5 Dem Tapezier Emil Dippold ein S
Walther Kurt Gr Wallſtraße 6

23 Oktober Der Zahnarzt Friedrich Kohlhardt 33 Geiſtſtraße 23
Des Handarbeiter Guſtav Raumann S Otto Hermann 2M Alter Markt 4

Des Handarbeiter Otto le Max 2 Böllbergerweg 6 Des
Tiſchler Wilhelm Stollberg T Margarethe 3 Thorſtraße 16 Des
Tapezier Friedrich Garand S Friedrich 4 Ulrichſtraße 29

Kirchliche UNachridhten
Synagogen Gemeinde Freitag den 25 Oktober Abends Uhr

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Telegramme und letzte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 24 Oktober 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journ
erhält folgende Depeſchen aus Sofia vom 23 er Der offiziöſe

Mir ſieht mit Schrecken der Eröffnung der Sobranje entgegen
und ſagt daß die diesjährige Sobranje leicht nicht nur die Re
gierung ſtürzen ſondern auch den Fürſten und Bulgarien
ins Unglück ſtürzen kann Auch in hieſigen offiziellen Kreiſen
wird die Lage in Konſtantinopel ſehr ernſt aufgefaßt Man
hält die Durchführung der geplanten Reformen für unmöglich da
dieſelben den Vorſchriften des Korans direkt widerſprechen
Depeſchen aus Mazedonien zufolge iſt dort neuerdings Re
volution ausgebrochen Das türkiſche Dorf Kutunitza aus
300 Häuſern beſtehend iſt von aufſtändiſchen Banden verbrannt
Nach blutigem Kampfe gelang es den türkiſchen Truppen die
Banden zu verjagen Wie verlautet ſind die Bedingungen

eſtorben

unter welchen Rußland Bulgarien anerkennen will

w e

25 Orkvber Seike 3W
folgende Rußland fordert die Abdankung des Fürſten vorher aber

den Uebertritt des Prinzen Boris zum orthodoxen Glauben Die
Regentſchaft ſoll von drei Regenten geführt werden von denen
einer als ruſſiſcher Geiſtlicher die Erziehung des Prinzen Boris
leiten ſoll Auch der Kriegsminiſter ſoll ein Ruſſe ſein Das
Berl Tgbl erhält nachfolgendes Telegramm aus London
Die Nachrichten aus Konſtantinopel erregen in diplomatiſchen

Kreiſen ernſte Beſorgniſſe Es ſoll eine Verſchwörung entdeckt
worden ſein durch welche auch Perſönlichkeiten aus der nächſten
Umgebung des Sultans kompromittirt erſcheinen Thatſache iſt daß

der Sultan in den letzten Tagen ſich förmlich abgeſchloſſen
gehalten hat und nur den Vertrauten Zutritt zu ſich gewährte
Weiter ſpricht man davon daß er ſich ſelbſt perſönlich nicht mehr
ſicher fühle weil er erfahren habe daß darauf ausgegangen werde
ihn zu entthronen und anſtatt ſeiner den Prinzen Mohamed Reſchad
ſeinen Bruder den präſumtiven Thronfolger zum Sultan zu ernennen

Daß der engliſche Botſchafter gerade in dieſer kritiſchen Zeit
Konſtantinopel verläßt erklärt ſich aus dem Umſtand daß wie
verlautet der Botſchafter ſich ebenfalls bedroht erachtet Er
ſoll in den letzten Tagen überhaupt nicht mehr im Botſchafts
palais ſondern auf dem engliſchen Stationsſchiffe ſich aufgehalten
haben

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Kiel 24 Oktober Der Panzer Württemberg traf

heute früh um 8 Uhr hier ein und lief ins Trockendock der kaiſer
lichen Werft

Wien 24 Oktober Jnfolge Beſchluſſes des Kollegiums
der mediziniſchen Profeſſoren der hieſigen Univerſität wird
demnächſt ein Komitee zuſammentreten um grundſätzlich Stellung

zu nehmen zu der Frage der Zulaſſung von Frauen zum Studium
der Medizin

Mons 24 Oktober Jn dem Kohlenbergwerk Levant
du Flenu haben 500 Grubenarbeiter die Arbeit eingeſtellt
Dieſelben verlangen höheren Lohn

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 24 Oktober Ein Geſetzentwurf über die Margarine

ſoll dem Reichstag gleich nach Zuſammentritt unterbreitet werden

Berlin 24 Oktober Jn Gegenwart des Kaiſers wurde
n das neuausgebaute königliche Opernhaus mit der
ufführung von Fidelio eröffnet

Verlin 23 Oktober Wie erſt nachträglich bekannt wird
hat der Kaiſer am 16 d M in Metz bei der Mittagstafel im
Offizierskaſino des Königs Jnfanterie Regiments eine längere und
ſcharf accentuirte Anſprache gehalten Der Kaiſer führte nach
dem Hamb Korreſp dabei ungefähr Folgendes aus Er rede
unter dem Eindruck den der Ritt über die tfelder am
Morgen auf ihn gemacht habe Es ſei ihm d geworden
daß das wovon die Denkmäler dort reden nur er werden
konnte durch ſtramme Zucht Treue und aufopfernde Tapferkeit
ſowie blinden Gehorſam Er erwarte im Frieden Handhabung
eiſerner Disziplin auch bei Ausbildung der Rekruten im Kriegedas Einſetzen der eigenen Perſon um das e att en was die

Väter errungen haben Es iſt eben nur die altpreußiſche rückſichts
loſe Offenſive mit der wir etwas erreichen können

Kiel 23 Oktober Beim Appell wurde dieſer Tage kund
gegeben daß in der nächſten Nummer des Marine Verordnungs
Blattes eine Allerhöchſte Kabinetsordre erſcheinen werde
in welcher dem Wunſche Ausdruck verliehen wird daß Deckoffiziere
und Mannſchaften der Marine entweder Vollbart tragen oder
glattraſirt gehen mögen

Dortmund 23 Oktober Nach 13 ſtündiger Verhandlungverurtheilte die hieſige Strafkammer den gohlenhändier Tromp

wegen des am 6 Juli an eine Berliner Bank abgeſandten Tele
gramms über die Harpener Bergbau Aktiengeſellſchaft zu 500 Mk
Geldſtrafe und Tragung der Koſten Die Verurtheilung erfolgt
unter Annahme mildernder Umſtände

Brüſſel 23 Oktober Die Jndependance Belge meldet
die Auffindung mehrerer Kilogramm Dynamit in Lüttich wo
ſich die anarchiſtiſche Bewegung wieder regt

Sofia 23 Oktober Das Journal Makedonſki Glas
meldet Die Aufſtändiſchen brannten das türkiſche Dorf
Kortimitza nieder und ſtießen mit türkiſchen Truppen zuſammen
wobei türkiſcherſeits 25 Mann fielen

Marktbericht
Donnerstag den 24 Oktober

Eier pro Mandel 1,05 Mk Weintrauben p Pfund 0,30 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,35 Aepfel pro Mandel 0,25 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,25 Wallnüſſe pro Schock 0,30 0,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 aumenmus p Pfd 0,25
Sike p Mandel 0,10 SHaſen pro Stück 3,00 3,25Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 ilde Kaninchen Stück 0,90 1,00
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 Krammetsvögel Stück 0,25
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 aſanenhühne et 3,25
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,16 anenhühner Stück 2,50 e
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Aale lebend pro Pfd 1,60
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 lebend pro Pfd 1,10
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Karpfen leb p Pfund 0,90 1,00
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,40 Schleielebend pro Pfd 1,40 v
Radieschen 4 Bündch 0,12 W r 0,56 aPflaumen pro 5 Liter 0,40 0,50 eißfiſche pro nd 0,20 0,30
Birnen pro Mandel 0,20 0,40

Waſſerſtände Am 24 Oktober Halle unterhalb 4 1,70
Trotha 1,28 23 Oktober Calbe Oberpegel 1,34 Unter
pegel 0,02 Dresden 1,20 Magdeburg 0,96

V etl un coneclſtoninſer 7 zähen
in der Abtheilung ſür Damenputz und Weisswanren im Rathskeller Neubau

FPelz Mäntel Pelz Krage
Halle a S

Marktplatz 2 und 3

Entzdekende Neuheiten in

Geschäftshaus

J Lewin,
m Peiz Muffen Pelz Baretts ete

Halle a S
Marktplatz 2 und 3
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Das JIleiſch Wepton
der Compagnie Liebig

vorzüglich zur Förderung der Kräfte bei Geneſenden
wird nach Prof Dr Kemmerich s Methode hergeſtellt

unter ſteter Kontrolle der Herren
Prof Dr M von Pettenkofer und Prof Dr Carl v Voit München
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I Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 Steinweg 26

P Noiſnrd s
Stearinkerzen

billigſt bei
E Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Kohlenanzünder
à Bach 10 5 10 Packet 90 empf

E Walther s NachfMoritzzwin er 1 u Steinweg 26

reberts
Backpulver

iſt das beſte und billigſte Niederlage bei
E Walther s Nachf

Woritz winger 1 u Steinweg 26

Weiße Schmierſeife
mit Salmiak und Terpentin ſeit
Jahren als beſte Seife zum Ein
weichen der Wäſche bewährt à Pfd
25 bei 10 Pfd 20 5 empficrhlt
Ernst Jentzsch Leipzigerſtr 29

GlIycerin
Schwetelmilch Seife

aus der königl bayr Hofparfümerie
Fabrik C D Wunderlich mehrfach
prämiirt Beliebteſte angenehmſte Toi
letteſeife zur Erzieiung ſammetartig
jugendfriſch und blendend reinen Teints
vorzüglich zur Reinigung von Hautſchärfe
Flechten Ausſchlag Hautjuckeu32jähriger glänzender Erfolg

im Jn u Auslande u den vielen
Neuheiten entſchieden vorzuziehen
à 35 bei C Kaiser Schmeerſtr 24
H A Socheidelwitz NHachfSiegfr Weiſſ Geiſtſtr 64 A Steinbach AdlerDroguerie Königſtr 16
Paul Evers Gr Ulrichſtr 51 A w

Merkur Drogerie Gr
Klausſtr

Magazinda I Rosch
Möbel

Möbel

Leipzigerſtr 11
empf ſein reichhalt Lager v

Möbel Spiegelu Polſterwaaren

ür Unbemittelter 12 1 Uhr
Zahnoperationen unentgeltlich

Gebiſſe Simon nur die Auslagen
BRotheAn der Naive rig 3 part

früher bei Prof Holaender

Friede Moch
Glasschildermalerei Königstr 73

Anfertigung von

G GIasschiIdern Oin jeder Grösse und Form

Speeialität

FirmenschilIder
Geschmackvolle Ausführung Billige Preise

P Pahst Musikallenhancluny
LEIPTZIG Neumarkt 26 Fernspr No 2388

empfiehlt seine bedeutende

Musikalien Leihanstalt
welcher alle besseren Erscheinungen der
musikalischen Litteratur sofort eingereiht
werden zur gefl Benutzung

g Prospeote der Leihanstalt sowieVerzeichnisse über das Musikaſien Lager

unberechnet und portofreiGrosse Auswahl elegant gebund Werke h
aus den verschiedenen Volksausgaben

Bol Musikalſen Ankauf ooulanteste Bedingungen V

Zur Waypenmalerei

Porzellan ſteh
P Karras jun e

Erſte größte Halle ſche Schnellreparatur

70 Paar

auf Glas

iger

Ehe Stöcken

und 7
v Lie jeroſna feofs Noueſten

Aparte UReuhriten

empfiehlt billigſt

a e Sehirm Stocieuf eſſen

u ſgröescun

Auſtalt für Schuhwaaren
empfiehlt ſich zur feineren Ausführung aller Schuh
reparaturen mit gut Material bei ſolid Preiſen Schnelle
ſpäteſtens tägliche Bedienung Tägliche Fertigſtellung 60 bis

Hochachtungsvoll

D Altmmanm, Breiteſtraße GeiſtſtraßeEcke

nte en werden verliehen
erbig Kl Ulrichſtr 9 II

Norderneyer Angelschellfisch
lebend frisch empfehlen

Sprengel Riümn k

Zum z mpfiehit ſich
B Döll An der Univerſität 1
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